


 

 

CONSIGLIO REGIONALE DEL TRENTINO-ALTO ADIGE 
REGIONALRAT TRENTINO-SÜDTIROL 

 
XVII. Gesetzgebungsperiode – 2025    Trient, den 18. September 2025 
        Prot. Nr. 3233 RegRat 
 
Nr. 171/XVII 

 
An den  
Präsidenten des Regionalrates 
Roberto Paccher 
________________________ 
 

A N F R A G E 

 

Aufforderung zur Vorlage von aktuellen Daten zu den Vorschüssen auf die Leibrenten 
 
Der Regionalrat und die Region fördern regelmäßig Initiativen, die mit den Mitteln aus dem 
sogenannten Family Fonds finanziert werden. Wie bekannt, ist der Fonds 2014 zwecks Rückzahlung 
der fürstlichen Vorschüsse auf die Leibrenten errichtet worden, die mit dem Regionalgesetz aus dem 
Jahr 2012 zuerkannt worden sind und deren Ausmaß mit dem Regionalgesetz aus dem Jahr 2014 neu 
festgesetzt worden ist. Im Fonds sind vorübergehend auch die üppigen Vorschüsse geparkt worden, 
welche die zum damaligen Zeitpunkt aufgrund ihres Alters noch nicht pensionsberechtigten 
Abgeordneten und ehemaligen Abgeordneten rückerstatten mussten. Die letztgenannten 
Rückzahlungen betreffen somit Mittel, die dem Fonds nur vorübergehend zur Verfügung stehen, denn 
bei Erreichen des erforderlichen Rentenalters laut den vor der Reform von 2014 geltenden Gesetzen 
müssen die rückerstatteten Beträge den Abgeordneten wieder zur Verfügung gestellt werden. 
Wir sprechen hier von zig Millionen, die zur gegebenen Zeit den Abgeordneten zuerkannt werden 
müssen. 

 
All dies vorausgeschickt, 
 
befragt der unterfertigte Regionalratsabgeordnete den Präsidenten des Regionalrates, um 

Folgendes zu erfahren bzw. zu erhalten: 

 

1. eine für das Jahr 2025 aktualisierte Fassung der in der Antwort auf die Anfrage Nr. 48/XVII 
(in der um eine detaillierte Aufstellung der Vorschüsse auf die Leibrenten ersucht worden ist) 
angegebenen Daten sowie Informationen über die für das Jahr 2026 vorgesehenen 
Auszahlungen mit Angabe des Datums, des Nutznießers sowie des entsprechenden Betrages. 

 
Im Sinne der Geschäftsordnung wird um eine schriftliche Antwort ersucht. 
 

Gez.: DER REGIONALRATSABGEORDNETE 
Filippo DEGASPERI  

 


